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>> Gut vorbereitet sein <<

10. Malteser Fachkongress 
im Erzbistum Köln

30. Oktober 2010 in Euskirchen

mit freundlicher Unterstützung 
des Kreises Euskirchen 

Schirmherr: Landrat Günter Rosenke

Programm

Veranstaltungsort:
Kreisverwaltung Euskirchen

Jülicher Ring 32
53879 Euskirchen

Anreise:

Anfahrt in Euskirchen:

Einlass:		  08:30 Uhr
Ende:		  17:00 Uhr

Schirmherr:	 Günter Rosenke
		  Landrat im Kreis Euskirchen

Veranstalter:	 Malteser Hilfsdienst e.V.
		  Diözesanschule Bonn
		  staatlich anerkannte 
		  Rettungsassistentenschule

Anmeldung:	 per Anmeldekarte
		  oder Email: schule.bonn@malteser.org

Der Kongress wird von der Ärztekammer Nordrhein als 
zertifizierte Fortbildung anerkannt.

Teilnahmegebühr incl. Mittagessen und einem Getränk:

Vorverkauf:	 25,00 EUR (nur bis zum 26.09.2010)
Tageskasse:	 30,00 EUR

Moderation des Kongresses und medizinische Leitung:
Dr. med. Michael Schaal
Diözesanarzt des Malteser Hilfsdienst e.V. 
im Erzbistum Köln

www.malteserschulebonn.de
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I    Begrüßung:			  09:00 – 09:30 Uhr	
	
Hubertus Graf von Plettenberg			 
Diözesanleiter der Malteser im Erzbistum Köln

Günter Rosenke					   
Landrat im Kreis Euskirchen und Schirmherr

Udo Crespin					   
Amtsleiter Gefahrenabwehr im Kreis Euskirchen

I   „Interhospitaltransfer“	 09:30 – 10:45 Uhr	
	
Erwartungshaltung des verlegenden Krankenhauses	 	
Christian Paul, Facharzt für Anästhesiologie und
operative Intensivmedizin, Köln

Wann wie viel Equipment?	 		
Dr. med. Ralf Blomeyer, stv. Ärztl. Leiter RettD 
der Berufsfeuerwehr Köln    
                             

I   “Vom Alltagseinsatz            11:15 – 12:30 Uhr	   

      zum Massenanfall”	            

MANV-Konzepte – Reflexion bestehender Strukturen	
Udo Crespin, Amtsleiter Gefahrenabwehr 
im Kreis Euskirchen
			 
Ein Beispiel aus dem „ganz normalen Alltag“		
Dipl. Ing. Ralf Küsters, Safe-Tec GmbH, Kaarst

Mittagspause:			   12:30 – 14:00 Uhr     

I   „Der Eisunfall“		  14:00 – 15:15 Uhr        

Besonderheiten der technischen Rettung	
Brandinspektor Jörg Seemann, Leiter des Tauchwesens 
der Berufsfeuerwehr Köln

Schnelle Rettung, gutes Outcome	 	
Dr. med. Timur Sellmann,	Facharzt für Anästhesiologie, 
Düsseldorf

Kaffeepause:			   15:15 – 15:45 Uhr

I   „Amoklauf an Schulen“      15:45 – 17:00 Uhr	

Psychologie des Amokläufers	 		
Prof. Dr. Britta Bannenberg, Prof. für Kriminologie 
an der Justus-Liebig-Universität Giessen

Zusammenarbeit Polizei und Rettungsdienst	
Polizeidirektor Rüdiger Kunst, Dezernatsleiter 
Beratergruppe/Spezialtechnik beim LZPD

Rahmenprogramm:  

I    Ausstellung „Christoph Rheinland“
     Intensivtransporthubschrauber	
I    Ausstellung „Intensivmobil 
     Malteser Euskirchen“
I    Dekontaminationsplatz für Verletzte 
     (V-Dekon 50 NRW)
I    Ausstellung der aktuellen Digitalfunkgeräte
I    Demonstration des Fahrsicherheitssimulators 
     des DVR für Einsatzfahrzeuge

Aussteller: Fa. Esser (Corpuls), HDG, Lieferant für Berufs- und Sicher-
	 heitsbekleidung

Kaffeepause:			   10:45 – 11:15 Uhr

Ablauf/ Programm:


